
Kreisliga
Donnerstag, 28. November, 19 Uhr:
TSV Dungelbeck – Veckenstedt, Volker
SRA: Graf, Daniel; Brinsa, Jan-Philipp
Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr:
SV Gr.Lafferde – Rühmann, Nicolai
SRA: Sander, Frederik; Netzer, Tobias
TSV Schwicheldt – Hillegeist, Gerd
SRA: Karasch, Miguel; Schnell, Pascall
Arminia Vöhrum – Rühmann, Sebastian
SRA: Schrul, Timo; Fricke, Felix
BSC Bülten – Reihers, Dietmar
SRA: Harms, Kevin; Spandau, Lucas
TSVWendezelle II – Dickfoß- Rühling, A.
SRA: Hollstein, Silvio; Cibikci, Ekrem
SV Lengede II – Knigge, Michael
SRA: Große, Sean; Püllmann, Thorben
VfLWoltorf – Bacaksiz, Hadi
SRA: Denkmann, H.; Karaca, T.
SV Herta Equord – Goldenstein, Sven
SRA: Druschba, Julian; Reineke, Max

1. Kreisklasse
Freitag, 29. November, 19 Uhr:
TB Bortfeld – Knigge, Michael
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
Vik.Woltwiesche II – Teichgräber, Dieter
Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr:
TB Bortfeld – Bremer, Torsten
TSVWendeburg – Kleinelanghorst, Bj.
SSV Stederdorf – Yazidi, Ingo
PSG Peine – Barisch, Lucas
TSV Clauen/Soßmar –Weigang, Jörg
RWGr. Gleidingen – Gaube, Uwe
TSVMünstedt – Becker, Jürgen

2. Kreisklasse Nord
Sonntag, 1. Dezember, 12 Uhr:
VFLWoltorf II – Stenzel, Christian
Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr:
TSVMeerdorf – Seidel, Dietmar

2. Kreisklasse Süd
Sonntag, 1. Dezember, 14 Uhr:
TSV Denstorf – Rieger, Manfred

Alte Herren
Freitag, 29. November, 18.30 Uhr:
SV Bettmar – Tenscher, Peter
Freitag, 29. November, 19 Uhr:
TSV Dungelbeck – Balke-Meyer, S.
Sonnabend, 30. November, 15 Uhr:
SG Vöhrum/Abbensen – Gaube, Uwe
Adler Handorf – Reese,Winfried
Sonnabend, 30. November, 16 Uhr:
SG Schwicheldt/Ros. – Teichgräber, D.
SSV Plockhorst – Mörtzsch, Andreas
BSC Bülten –Weindok,Wolfgang
Herta Equord – Nemitz, Hans-Günter
Mittwoch, 4. Dezember, 19 Uhr:
Pfeil Broistedt – Nemitz, Hans-Günter

A-Jugend-Bezirk
Sonntag, 1. Dezember, 11 Uhr:
VfB Peine – Scherl, Nick

B-Jugend-Bezirk
Sonnab., 30. November, 12.30 Uhr:
Arminia Vechelde – Bremer Torsten
Sonnab., 30. November, 12.30 Uhr:
VFB Peine – Rühmann Sebastian

C-Jugend-Bezirk
Sonnab., 30. November, 12.30 Uhr:
Arminia Vechelde – Scherl, Nick
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1. Regionsklasse Frauen
SMSG Dungelbeck/Ilsede/
Lengede/Gadenstedt – MTV
Vater Jahn Peine II 18:17
(11:10). SMSG:Meike Mariak
(8), Rodemeier (5),Wichmann
(2), Rieck (2), Sterkl (1).MTV
Peine: Selina Hofmeister (7),
Oehmigen (3), Ohnesorge (2),
Kreinjobst (2), Svenja Hofmeis-
ter (2), Bufe (1).
TSV Bildung Peine II – PSG
Peine II 24:9 (11:5). TSV
Bildung:Wasl (9), Kreis (2),
Pfeiffer (1), Selle (1), Misch (3),
Dauenheimer (1), Bührig (7).
PSG: Galgmann (2), Thies (1),
Brinkop (1), Jose (1), Schmidt
(3), Grote (1)

1. Regionsklasse Männer
TSV Bildung Peine – SMSG
Ilsede/Adenstedt 22:9
(10:2). TSV Bildung: Langer
(9), Paulmann (6), Schmidt
(3), Köhler (2), Glawon (2).
SMSG Ilsede/Adenstedt:
Wagner (4), Giesemann (2),
Dietrich (2), Stana (1).

Jahnerinnen verlieren
knapp gegen SMSG

Handball

Schwere Aufgabe: Die Landesli-
ga-Fußballerinnen, die zuletzt
sechs Niederlagen in Folge kas-
sierten, erwarten am Sonntag
den Tabellendritten.

landesliga
VfB Peine – SVG Göttingen

(Sonntag, 11.30 Uhr). Am ver-
gangenen Wochenende wollten
die Peinerinnen ihren Abwärts-
trend unbedingt stoppen, doch
das gelang gegen die ebenfalls
abstiegsgefährdeten Northeim-
erinnen nicht – es gab ein 1:2.

„Diese Niederlage war sehr
schmerzlich“, gesteht VfB-Coach
Michael Brennecke, der großen
Respekt vor dem morgigen Geg-
ner hat. „Denn Göttingen ist
sehr spielstark und hat mit Ca-
roline Müller und Miriam We-
demeyer zwei herausragende
Spielerinnen.“

Dennoch hält er eine Überra-
schung nicht gänzlich für ausge-
schlossen. Damit die gelingt,
„müssen wir die beiden starken
Göttingerinnen einigermaßen
aus dem Spiel nehmen und mit

Leidenschaft sowie Kampf ge-
gen die spielerische Überlegen-
heit dagegenhalten“, fordert Mi-
chael Brennecke. Ziel sei es, ei-
nen Punkt zu holen. „Wenn wir
das schaffen, wäre ich mehr als
zufrieden.“

bezirkspokal
Teutonia Groß Lafferde –

BSC Acosta (Sonntag, 14 Uhr).
Die Teutoninnen sind das letzte
noch im Pokal vertretene Team
aus dem Kreis Peine. „Und wir
wollen ins Halbfinale“, betont
Trainer Olaf Pickhardt. Die Gäs-
te – Tabellenführer der Landes-
liga – seien zwar Favorit, im
Punktspiel gegen Acosta seien
die Groß Lafferderinnen aber in
der ersten Halbzeit das bessere
Team gewesen. „Wir haben nur
vergessen, die Tore zu schießen“,
kritisiert der Trainer. 1:3 ging die
Partie verloren, weil sein Team
in der zweiten Halbzeit „ge-
pennt hat“. Das soll im Pokal
nicht wieder passieren. Der Ka-
der steht Pickhardt fast komplett
zur Verfügung. rd

VfB hofft auf einen Zähler,
Lafferde will im Pokal weiter
Frauen-Fußball: Landesligist VfB empfängt Dritten

Der abstiegsgefährdete VfB Peine (links) bekommt es am Sonntag auf
eigenem Platz mit dem Tabellendritten zu tun. im

Bei der Sportabzeichen-Preisver-
leihung im Schul- und Mann-
schaftswettbewerb forderte
Kreissportbund-Vorsitzender
Wilhelm Laaf die Schulen im
Landkreis zur besseren Koopera-
tion mit dem KSB auf: „Wir erle-
ben einen Einbruch beim Sport-
abzeichen. Vor allem bei den wei-
terführenden Schulen gehen die
Teilnehmerzahlen immer weiter
zurück“, sagte Laaf im Rosentha-
ler Sporthaus.

Er präsentiere den Schulen
zurzeit einen Verbesserungsplan.
Aber die Chance, Geld zu be-
kommen, werde immer weniger
wahrgenommen. „Die Schulen
bekommen in diesem Jahr 2000
Euro weniger an Preisen ausge-
zahlt als in den vergangen Jah-
ren“, stellte Laaf fest und bedankt
sich bei den Lehrern, die die Idee
des Sportabzeichens noch in die
Schulen tragen.

Auch der ehemalige Schul-
sportreferent Friedrich Wilhelm
Kobbe bekräftigte diese Aussage
nochmal: „Insbesondere bei den
Haupt- und Realschulen gibt es
immer weniger Schulen, die die
Voraussetzungen erfüllen.“ In
diesem Jahr hätten es in der Se-
kundarstufe 1 (Klassen 5 bis 9)
nur zwei Schulen geschafft. Als
Verbesserungsvorschlag für die
Schulen nannte er: „Man muss
frühzeitig junge Lehrer mit den
Aufgaben vertraut machen und
nicht erst, wenn die älteren in
den Ruhestand gehen.“

Am erfolgreichsten nahmen
die Grundschulen Essinghau-
sen, Wipshausen und Woltwie-
sche am Sportabzeichen-Wett-
bewerb teil.

Anders als bei den Schulen
sieht es in den Mannschaftswett-
bewerben aus. „In diesem Jahr
haben 50 Mannschaften erfolg-
reich teilgenommen“, verkündete
der KSB-Sportabzeichen-Beauf-
tragte Hartwig Maasberg. Zu-
dem freute er sich, dass nach der
Reform die Prognose von bis zu
30 Prozent weniger Sportabzei-
chen ausblieb. „Im Jahr 2012 wur-
den 1367 Sportabzeichen abge-
legt und 2013 sind es bisher
1126.“

24 Preise verschiedener Spon-
soren verteilte er an die Mann-
schaften. So gewann die Wander-
gruppe vom FC Pfeil Broistedt
eine Besichtigung der PAZ-Re-

daktion. „Ich finde den Preis
nicht schlecht. Wir haben schon
einmal eine Besichtigung bei der
PAZ gewonnen gehabt. Jetzt kön-
nen wir sehen, was sich seitdem
verändert hat“, sagte Horst Jany,
der den Preis entgegennahm.

Die Gewinner im Mann-
schaftswettbewerb kommen je-
doch nicht nur aus dem Senio-
rensport. So gewann beispiels-
weise die Damenfußballmann-
schaft des SSV Plockhorst einen
75-Euro-Gutschein. „Für uns ge-
hört das Sportabzeichen zum
Training einfach dazu. Wir ha-
ben es dieses Jahr schon zum
zweiten Mal gemacht“, berichtete
Trainer Gerald Wiedenroth. lr

Immer weniger Schulen beteiligen sich
Sportabzeichen-Wettbewerb: Kreissportbund zeichnet die fleißigsten Schulen und Mannschaften aus

Urkunden und viele Preise verteilte Sportabzeichen-Referent Hartwig Maasberg (ganz rechts) an die Siegerteams. rb

• Fußball-C-Jugend VT Union Groß Ilsede; • Wandergruppe Pfeil
Broistedt; • Handballerinnen SG Zweidorf/Bortfeld IV;
• Gymnastik-Herren MTV/Teutonia Gr. Lafferde; • Alte Herren VT
Union Gr. Ilsede; • Fußball-Herren TSVMünstedt; • MTVVechela-
de; • Gruppe Giftmischer Braunschweig; • „Meerdorfer Oldies“;
• Freunde des Sportabzeichens Lengede; • Fußballerinnen SSV
Plockhorst; • Die Prüfer vom Stützpunkt Ilsede; • Tennis-Herren
Anker Gadenstedt; • Privater Lauftreff 2; • Schwimmer MTV
Vechelde; • Body Fitness & Pilates TSVWendezelle; • Bierträger
Hohenhameln; • Biertrinker Hohenhameln; • Physio Fit Peine;
• Wendeburger Vielfalt; • MTVVechelde Gymnastik; • Fußball-E-
Jugend der SpVgg Groß Bülten; • Wallys Gymnastik-Damen von
VT Union Gr. Ilsede; • Lauftreff VfLWoltorf.

info

Alle Gewinner-Mannschaften

Acht Tischtennis-Spieler aus
dem Landkreis Peine versuchen
am morgigen Sonntag bei den
Bezirksmeisterschaften ihren
Heimvorteil zu nutzen. Der VfB
Peine richtet in der Sporthalle
der Berufsbildenden Schulen in
Vöhrum die Titelkämpfe aus.

Der erste Aufschlag erfolgt
um 11 Uhr. Bei den Herren ist
das Starterfeld 32 Spieler stark.
Die besten Chancen aus Peiner
Sicht haben noch Jan Wasser-
mann und Stefan Mudrow vom
Verbandsligisten VfB Peine.
Doch auch ihnen sind nur Au-
ßenseiterchancen einzuräumen.
„Das Erreichen des Viertelfina-

les wäre für die Peiner Spieler
schon als Erfolg anzusehen“,
sagt Andreas Schmalz, Tisch-
tennis-Abteilungsleiter des VfB
Peine.

Klarer Favorit ist Ahmet Kös-
terelioglu vom Oberligisten Tor-
pedo Göttingen, der schon
mehrmals Bezirksmeister ge-
worden ist. Der Spitzenspieler
seines Klubs weist als einziger
Teilnehmer einen QTTR-Wert
auf, der über 2000 liegt. Zum er-
weiterten Favoritenkreis zählen
zudem die Oberligaspieler Ga-
bor Nagy (SSV Neuhaus), Björn
Dörrheide (SSV Neuhaus) sowie
Pascal Hoffmann (VfL Oker).

Das Peiner Feld komplettie-
ren Janis Hansen, Jan Fette und
Marc Fette aus dem Bezirks-
oberliga-Team des VfB Peine.
Dazu kommen Benjamin Weiß
und Fabian Spatz vom Bezirksli-
gisten TTC Berkum und Rüdi-
ger Grosse vom MTV Groß Laf-
ferde aus der 1. Bezirksklasse.

Für die Damenkonkurrenz
haben sich nur zwölf Starterin-
nen gemeldet. „Leider ist in die-
sem Feld auch keine Starterin
aus dem Kreis Peine vertreten“,
bedauert Andreas Schmalz. Als
Favoritin schlägt Linda Kleemiß
vom Regionalligisten SSV Neu-
haus auf. rd

VfB Peine richtet Bezirksmeisterschaft aus
Tischtennis: Für Peiner um JanWassermann wäre Viertelfinal-Einzug ein Erfolg

Aktive aus den Badminton-Bun-
desligen wohin das Auge blickte:
Mit großen Kalibern bekamen
es die vier Spieler des VfB/Ski-
Club Peine zu tun, die bei der
Deutschen O19-Rangliste in
Cuxhaven aufschlugen. Für die
Überraschung sorgte Lucas
Gredner.

Im Mixed war er unerwartet
mit seiner Berliner Partnerin
Meike Behrens (SG EBT) ins
Halbfinale eingezogen. Dort un-
terlagen die beiden der Bundes-
liga-Paarung Trisnanto/Persson
(Schleswig-Holstein) zweimal
14:21. „Wir waren ohne Chance,
auch wenn wir lange gut mitge-
halten haben“, bilanzierte Gred-
ner. Im Doppel hatte er mit dem
Hamburger Marc Flato gespielt
und das ebenfalls überraschend
gut. Die beiden zogen ungesetzt
ins Viertelfinale ein und be-
zwangen dabei die Zweitliga-
Paarung Gupta/Lohau (Solin-
gen) in drei Sätzen. In der Run-

de der letzten Acht unterlagen
sie den späteren Siegern Lang/
Legleitner vom Erstligisten Dor-
telweil 10:21 und 14:21. „Nach
optimaler Auslosung haben wir
im Doppel das Beste daraus ge-

macht. Das war ein sehr gutes
Wochenende für mich“, stellte
Gredner zufrieden fest.

Im Mixed kam die Peinerin
Lisa Behme mit Alexander Streh-
se (TSV Trittau) immerhin ins
Achtelfinale, in dem sie gegen die
Zweitliga-Spieler und späteren
Sieger Lohau/Ufermann (Solin-
gen) 21:23 und 11:21 verloren.
Auch Schluss in der Runde der
letzten 16 war für Behme mit ih-
rer ebenfalls aus Trittau stam-
menden Partnerin Nadine Cor-
des. Im Einzel hatte sie Lospech
und musste gleich in ihrer Auf-
taktbegegnung gegen die Zweitli-
ga-Akteurin Kabiri (Solingen)
die Segel streichen. Ähnlich er-
ging es Laura Gredner, die wohl
gegen die derzeit zweitbeste deut-
sche Jugendliche Brenda Fernar-
din (Berlin) im ersten Spiel un-
terlag. Im Herren-Einzel unterla-
gen Lucas Gredner und Lukas
Schrader ebenfalls in ihrer ersten
Runde. röv

Gredner überrascht gleich doppelt
Badminton: Peiner schafft es bei deutscher Rangliste ins Mixed-Halbfinale

Lucas Gredner war mit seinem
Auftritt zufrieden. rb

Tim Lamers vom VfB Peine ist
von Landesverbands-Trainer
Kiriakos Aslanidis für die
U15-Juniorenauswahl nomi-
niert worden. Sie absolviert
vom 13. bis 15. Dezember einen
Trainingslehrgang in der
Sportschule in Barsinghausen.
Aslanidis lud dazu insgesamt
39 C-Junioren des Jahrgangs
1999 ein. rd

Tim trainiert mit der
U15-Landesauswahl

fussball
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